
 
 

   

Wahlbeteiligung um 12.00 Uhr: 27,4 Prozent 

Die Wahl in den 2.257 Berliner Wahllokalen verläuft bisher ruhig. 
 
Bis zum Mittag haben 27,4 Prozent der Wahlberechtigten in Berlin bei sonni-
gem Spätsommerwetter ihre Stimme abgegeben. Damit lag die Beteiligung zu 
diesem Zeitpunkt in etwa so hoch wie bei der letzten Bundestagswahl am 24. 
September 2017 (27,2 Prozent). 
 
Die höchste Wahlbeteiligung zur Mittagszeit wird aus dem Bezirk Steglitz-Zeh-
lendorf gemeldet (30,1 Prozent), die niedrigste aus Neukölln mit 25,5 Prozent.  
 
Beteiligung um 12.00 Uhr bei der Bundestagswahl in Berlin  
am 26. September 2021 im Vergleich zur Vorwahl 2017  
 

Bezirk Wahlbeteiligung Differenz 

2021 2017 
Mitte 25,7 24,8 0,9 
Friedrichshain-Kreuzberg 27,6 25,5 2,1 
Pankow 27,1 27,9 -0,8 
Charlottenburg-Wilmersdorf 28,3 26,8 1,5 
Spandau 26,2 26,5 -0,3 
Steglitz-Zehlendorf 30,1 28,2 1,9 
Tempelhof-Schöneberg 28,0 26,5 1,5 
Neukölln 25,5 24,4 1,1 
Treptow-Köpenick 29,6 33,0 -3,4 
Marzahn-Hellersdorf 26,6 26,7 -0,1 
Lichtenberg 27,8 28,8 -1,0 
Reinickendorf 26,0 27,1 -1,1 

Berlin 27,4 27,2 0,2 

 
 
Für Nachfragen:  

Geert Baasen, Geschäftsstelle der Landeswahlleiterin 
Tel.: 030 90223-1802;  
E-Mail: landeswahlleitung@wahlen.berlin.de 
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